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Termine und Veranstaltungen

05. Februar 19:00 Uhr Vorstandssitzung

11. Februar 19:00 Uhr Strickkränzel
Hofcafé "Zur Lachtaube", Hauptstraße 266

19. Februar 15:00 Uhr Kaffeeklatsch
Hofcafé "Zur Lachtaube", Hauptstraße 266

19. Februar 17:00 Uhr Redaktion Blätt'l
Werkstatt J. Bielig, Hauptstraße 204

28. Februar 19:00 Uhr  Hauptversammlung
Bürgerhaus, Hauptstraße 241

Hinweise auf Veranstaltungen in der Region

01. Februar 18:00 Uhr Hüttengaudi
Genusshüttel, Straße der Jugend 1a

14. Februar Dinner für Verliebte
um Vorbestellung wird gebeten
Hofcafé zur Lachtaube, Hauptstraße 266

22. Februar 13:00 Uhr Federn schleißen mit den
Großdrebnitzer Landfrauen
Blockstube der Alten Schmiede
Aue 1, Rammenau
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Wenn sich früher im Winter die Frauen in den Bauerstuben trafen, so hatte 
das oftmals einen bestimmten Grund. Es sollten Federn geschlissen werden. 
Unmengen von Gänsefedern, die nach dem Schlachten zur Weihnachtszeit 
angefallen waren, wurden auf dem Tisch ausgebreitet und schon ging es los. 
In mühevoller Kleinarbeit wurden die Daunen von den Federkielen gezupft, 
um nach getaner Arbeit als Füllmaterial für Kissen oder Betten genutzt zu 
werden. Ganz wichtig dabei! Türen und Fenster mussten geschlossen 
bleiben, damit sowohl die ungeschlissenen Federn als auch die Daunen nicht 
der Zugluft zum Opfer fielen. Der Lohn der Arbeit waren nicht nur die 
Daunen, sondern meist auch ein zünftiges gemeinsames Essen. So oder so 
ähnlich wird in Rammenau diese Tratition zum Mitmachen gehalten, denn 
dann wird der Ort von den Großdrebnitzer Landfrauen besucht, um mit 
Gästen zu schleißen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V.

Die Mitglieder des Vereins werden hiermit zur Jahreshauptversammlung ein­
geladen. Die Jahreshauptversammlung findet am 28.02.2020 im Bürgerhaus 
Burkau statt. Sie beginnt um 19:00 Uhr.

Tagesordnung (Entwurf):

  1. Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden

  2. Wahl des Versammlungsleiters

  3. Wahl des Schriftführers

  4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  

  5. Bekanntgabe der Tagesordnung

  6. Auszeichnungen / Neuaufnahmen
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  7. Jahresbericht

  8. Jahreskassenbericht

  9. Bericht der Kontrollkommission

10. Anfragen / Anmerkungen der Mitglieder zum Jahresbericht und
      Jahreskassenbericht

11. Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters

12. Vorschlag, Diskussion und Beschlussfassung zur Beitragshöhe

13. Vorschläge, Diskussion und Beschlussfassung zu Vorhaben und
      Projekten des Vereins

14. Bekanntgabe, Diskussion und Beschlussfassung zum Jahreshaus­
      haltsplan

15. Wahl der Kontrollkommission

16. Diskussion

17. Schlusswort

Der Vorstand des Vereins

„Finanzspritzen“ vom Freistaat Sachsen und
vom Landratsamt Bautzen

Wie bereits im Jahr 2019 stellen sowohl der Freistaat Sachsen als auch das 
Landratsamt Bautzen finanzielle Mittel für Maßnahmen und Projekte zur 
Verfügung. In Vorbereitung auf die Jahreshauptversammlung am 28.02.2020 
stelle ich Euch hiermit zwei Förderprogramme vor:
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Sächsische Mitmach­Fonds

Der Ideenwettbewerb »Sächsische Mitmach­Fonds« richtet sich an Bürgerin­
nen und Bürger, Vereine, Verbände, Kammern, Stiftungen, soziale Träger, 
Schulen sowie Kommunen, kommunale und wissenschaftliche Einrichtungen 
in den sächsischen Braunkohleregionen. Zur Förderung der eingereichten Ide­
en stehen in den Jahren 2019 und 2020 jeweils 1,5 Millionen Euro aus dem 
Haushalt des Freistaates in beiden Regionen zur Verfügung. In der Lausitz 
werden zusätzlich Preisgelder in Höhe von 200 000 Euro pro Jahr zur Förde­
rung von Initiativen des sorbischen Volkes ausgelobt.
Der Ideenwettbewerb Sächsische Mitmach­Fonds wurde von der Sächsischen 
Staatsregierung initiiert. Die Umsetzung in den Landkreisen Görlitz und 
Bautzen erfolgt über den Projektträger Wirtschaftsregion Lausitz GmbH und 
für die Landkreise Leipzig, Nordsachsen und die Stadt Leipzig über die Me­
tropolregion Mitteldeutschland Management GmbH. Im vergangenen Jahr 
wurden über die »Sächsischen Mitmach­Fonds« über 1.500 Projektideen ein­
gereicht. Unser Verein setzte im vergangenen Jahr eine Projektidee mit einem 
Preisgeld in Höhe von 5.000,00 EUR um.
Aus den Erfahrungen der Ideenwettbewerbe 2019 wurden nur leichte Modifi­
zierungen für die zweite Runde im Jahr 2020 vorgenommen. Projektideen 
können wie bisher in den Kategorien »ReWIR« zur Förderung des Miteinan­
der und Zusammenlebens der Menschen sowie »Zukunft MINT« zur Förde­
rung von Kindern und Jugendlichen eingereicht werden. Auch einen 
Publikumspreis pro Revier soll es im Herbst wieder geben. Die Preisstufen 
wurden angeglichen, so dass Kleinprojekte bis 5.000 Euro, mittlere Projekte 
bis 10.000 Euro und Großprojekte bis 15.000 Euro ausgezeichnet werden. 
Mobile Projektideen mit einem Fokus auf ein besseres Zusammenleben oder 
auf eine bessere Erreichbarkeit von Kinder­ und Jugendangeboten bewerben 
sich ebenfalls in den Kategorien »ReWIR« sowie »Zukunft MINT«.
Vom 1. Februar bis 15. März 2020 können Projektideen in der Lausitz (Land­
kreise Bautzen und Görlitz) und in Mitteldeutschland (Landkreise Leipzig 
und Nordsachsen sowie die Stadt Leipzig) auf www.mitmachfonds­sach­
sen.de eingereicht werden. Nach Ende der Bewerbungsphase wählt in jeder 
Region eine Jury aus Vertretern aller gesellschaftlichen Bereiche anhand ver­
schiedener Kriterien die besten Beiträge aus. Die Gewinner werden im Juni 
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2020 öffentlich bekannt gegeben und später in einer Preisverleihung gewür­
digt.

Förderung aus dem Kommunalen Ehrenamtsbudget

Der Landkreis Bautzen erhält das Kommunale Ehrenamts­Budget beim 
Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz. Diese 
Mittel reicht der Landkreis an ehrenamtlich Engagierte mittels Antragsver­
fahren weiter. Als ehrenamtlich Engagierte können wir eine Unterstützung 
für unsere ehrenamtliche Arbeit/Vereinsarbeit und Projekte beantragen. Ge­
fördert werden Maßnahmen, Ideen und Projekte, bei denen Sachkosten ent­
stehen. Nicht gefördert werden Investitionen, Aufwandsentschädigungen, 
Honorare und vergleichbare Zahlungen an ehrenamtlich Tätige sowie Maß­
nahmen, die bereits über andere Förderprogramme unterstützt werden. Im 
Jahr 2019 hat unser Verein aus dem Kommunalen Ehrenamtsbudget 
1.500,00 EUR für den Druck der 2. Auflage unserer Vereinschronik erhal­
ten.

Um finanzielle Mittel aus beiden Förderprogrammen für unsere Vereinsar­
beit im Jahr 2020 beantragen zu können, sind Eure Vorschläge und Ideen ge­
fragt. Die Mitgliederversammlung als beschließendes Organ unseres Vereins 
kommt nur einmal im Jahr zusammen. Am 28.02.2020 haben wir die Chan­
ce, gemeinsam über Projekte und Ideen für die weitere Vereinsarbeit sowie 
deren Finanzierung zu sprechen. Kommt mit Euren Vorschlägen zur Jahres­
hauptversammlung, tragt sie dort vor und lasst uns gemeinsam beraten und 
beschließen.

Dietmar Kindlein, Schatzmeister

Unsere Gemeinde 2019 und 2020 – Der Gemeindeverwaltung 
über die Schulter geschaut

Eine der größten investiven Maßnahmen 2019 war die brandschutztechni­
sche und energetische Sanierung der Kindertagesstätte in Uhyst a.T. Diese 
Sanierung konnte endlich nach insgesamt 3 Jahren, aufgegliedert in 3 Bau­
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abschnitte, abgeschlossen werden. 2019 erfolgte im 3. Bauabschnitt die 
komplette Innensanierung ­ Fußböden, Wände, Elektrik, Abwassergrundlei­
tungen usw. Während dieser Zeit zogen die Kinder bis Ende August in die 
Turnhalle und danach in eine auf dem Hartplatz errichtete Containeranlage. 
In der letzten Novemberwoche konnten die Kinder wieder in ihre Kita um­
ziehen. Freundliche helle Farben, ein neues Farbsystem für die Gruppenräu­
me und die neue Ausgabeküche ließen die Kinderaugen funkeln. Für 
insgesamt ca. 1,1 Mio. Euro in den letzten 3 Jahren wurde die Kita Uhyst 
von außen und innen saniert. Der Anteil an Fördermitteln für diese Gesamt­
maßnahme betrug ca. 75%.
Für den kommunalen Bauhof wurde auf dem Gelände des ehemaligen Be­
tonwerkes ein neuer Sozialtrakt errichtet. Dafür wurden Fördermittel in Hö­
he von 75% bereitgestellt. Im Bereich des Bauhofes wurden 
Ersatzbeschaffungen für Ausstattungen getätigt, u.a. ein neuer Transporter 
und ein neuer Großrasenmäher.
Auf dem Marienberg sieht man ebenfalls reges Baugeschehen. 7 Grund­
stücke wurden verkauft. 5 Bauherren sind bereits tätig.
Besonders erfreulich ist die aktuelle Entwicklung in unserem Gewerbege­
biet. Nach der Erweiterung im Jahr 2017 sieht man heute große Veränderun­
gen. Aus diesem Grund musste eine Löschwasserzisterne mit einem 
Gesamtvolumen von 200 m³ errichtet werden. Diese befindet sich derzeit im 
Bau und wird Ende Januar 2020 fertig gestellt sein.
Im Bereich der Freiwilligen Feuerwehren wurden ebenfalls Investitionen ge­
tätigt. Im November 2019 konnte nach langer Wartezeit das neue Tanklösch­
fahrzeug TLF 4000 in Empfang genommen werden. Für die Kameradinnen 
und Kameraden für Burkau und Uhyst wurde neue Einsatzbekleidung be­
schafft.
In unseren Ortsteilen Neuhof und Kleinhänchen wurden Schwarzdeckensa­
nierungsmaßnahmen durchgeführt. In Neuhof wurde der Feldweg mit einer 
Gesamtlänge von ca. 160 Metern instandgesetzt. In Kleinhänchen wurde die 
Zufahrt zum Sportkomplex in einer Länge von ca. 80 metern saniert. Gleich­
zeitig wurden in mehreren Ortsteilen neue Leuchtpunkte errichtet sowie neue 
Straßennamensschilder installiert.
Neben den großen Investitionen wurden auch viele kleine umgesetzt: u.a. die 
Umsetzung der Sirene im Ortsteil Großhänchen, die Ersatzpflanzungen im 
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Taucherwald, Renovierungen von Wohnungen in der Schulstraße, die Ersatz­
beschaffung von PC’s für die Verwaltung, das Sonnensegel auf dem Schul­
hof der Grundschule, das neue Geländer im Aufgang zum Speiseraum und 
Mehrzweckhalle, der Austausch von Fenstern im Schwimmmeisteraufent­
haltsraum, die Entkrautung und Reinigung des Klosterwassers und des Groß­
hänchener Wassers. Es wurde mit der Erneuerung der Straßennamensschilder 
in den Ortsteilen von Burkau begonnen.
Unser Freibad besuchten 2019 unsgesamt 32.571 Besucher. Am 30.06.2019 
wurde bei fast 40°C ein neuer Tagesbesucherrekord von 2.195 Besuchern 
aufgestellt.

Ausgewählte statistische Daten aus dem Jahr 2019:

Einwohnerzahl per 31.12.2019: 2.625
Todesfälle: 27
Geburten: 24 (Begrüßung 100 Euro)
Negatives Saldo von 3

Wegzüge: 85
Zuzüge: 97
Positives Saldo von 12

Gestellte Bauanträge: 24, davon 8 EFH

Kinderbetreuung insgesamt: 209 Kinder
dav. in der Kinderkrippe: 33 Kinder
dav. im Kindergarten: 78 Kinder
dav. im Hort: 98 Kinder

Schüler in der Grundschule: 115

Das Jahr 2020 wird von einer schwierigeren Haushaltsführung geprägt sein 
als im vergangenen Jahr. Sie wird im Wesentlichen von der Stabilität bzw. 
den Schwankungen/Risiken bei den Gewerbesteuereinnahmen einerseits und 
von der Höhe der zugewiesenen öffentlichen Gelder andererseits beeinflusst 
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und bestimmt werden.
Geplant wurden folgende Maßnahmen, von denen so viele wie möglich um­
gesetzt werden sollen:

• Instandsetzung der Mietwohnungen auf der Schulstraße
• Erneuerung des Spielgerüstes im Freibad; der Austausch der Fenster im
   Kiosk und der Kasse; Austausch der 20­jährigen Filtertechnik
• Fertigstellung des Gerätehauses der FFW Großhänchen/Pannewitz mit
   Außenputz und einer Stahltreppe
• Beschaffung neuer Einsatzbekleidung unserer Freiwilligen Feuerwehren in
   Großhänchen und Jiedlitz
• Beschaffung von zwei MZF/ELW1 für unsere Feuerwehren in Burkau und
   Uhyst insbesondere für die Einsatzführung, für die Ausbildung und für die
   Jugendfeuerwehren
• Erneuerung der Asphaltschicht im Ortsteil Auschkowitz sowie die Er­
   tüchtigung der Schulstraße in Burkau
• Ersatzpflanzungen für die Entwicklung des Gewerbegebietes
• Kosten für den grundhaften Ausbau der Kreisstraße in Pannewitz sind ein­
   geplant
• Ersatzbeschaffung von Tischen und Stühlen für die Klassenzimmer unserer
   Grundschule (Ziel: jedes Jahr soll ein Klassenzimmer neu möbliert werden);
   Anbringung von Außenraffstores an der Grundschule
• Räumung unserer Rückhaltebecken; Reinigung des Klosterwassers und des
   Großhänchener Wassers
• Errichtung einer neuen Zufahrtsstraße zum neuen Gelände des kommunalen
   Bauhofes
• Abriss des alten Sozialtraktes des Bauhofes; Abriss des Bürogebäudes des
   ehemaligen Betonwerkes
• Errichtung von Straßenlampen im Gewerbegebiet West sowie im Ortsteil
   Jiedlitz zwischen der Siedlung Jiedlitz und der Ortslage
• Planung einer Zisterne im Ortsteil Jiedlitz; Kostenermittlung für den Neu­
   bau eines Feuerwehrgerätehauses in Jiedlitz
• Beginn der Planungen für eine Umsetzung des Radwegekonzeptes in der
   Gemeinde Burkau
(Fortsetzung auf Seite 11)
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• Barrierefreier Umbau (Zugang sowie Toiletten) des Bürgerhauses über das
   Förderprogramm „Lieblingsplätze für alle“ mit einer 100%igen Förderung

Ich bedanke mich bei unserem Bürgermeister Sebastian Hein für den Auszug 
aus seiner Ansprache beim Neujahrsempfang am 10.01.2020.

Sebastian Hein (redaktionell bearbeitet von Dietmar Kindlein)

Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag

und wünschen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Langjährige Mitgliedschaft

am 01.02. Renate Gebhardt 30 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß in unserem Verein.
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Nachruf für unseren Vereinsfreund Dr. Bernd Freidt

Tief berührt nehmen wir Abschied von unserem Vereinsmitglied Dr. Bernd 
Freidt.
Siebzehn Jahre lang war er ein aktives Mitglied in unserem Verein. Seine 
Bescheidenheit, sein Mitgefühl für die Sorgen und Nöte anderer Menschen 
haben in unserem Verein viel Positives bewirkt.
Der Tod von Dr. Bernd Freidt erfüllt uns mit tiefer Trauer. Nicht nur sein 
Engagement wird uns fehlen, sondern auch seine Empathie, seine Treue und 
seine Zuverlässigkeit.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Dr. Hannelore Freidt 
und seinen Familienangehörigen.

Der Vereinsvorstand

Bildnachweis
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